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Die Sendung „What’s Hidden is Greater” (Was verborgen ist, ist größer) des Fernsehsen-

ders Al-Jazeera hat die Identität der israelischen Soldaten aufgedeckt, die an der Tötung 

der sechsjährigen Palästinenserin Hind Rajab beteiligt waren. Ihr Tod wurde zu einem 

der eindringlichsten Symbole für den Völkermordkrieg des Staates Israel gegen Gaza.

Die von dem Journalisten Tamer Al-Mashaal moderierte und aus Brüssel ausgestrahlte Folge 

zeichnet ein detailliertes Netz von Beweisen nach, das die für den Angriff verantwortliche israeli-

sche Militäreinheit entlarvt, und verfolgt die anschließenden rechtlichen Bemühungen, die derzeit 

unternommen werden, um die Beteiligten vor internationale Gerichte zu bringen.

Nach Angaben der Hind Rajab Foundation 

wurden weltweit mittlerweile mehr als 1.000 

Gerichtsverfahren gegen israelische Soldaten

und Ofziere wegen Verbrechen eingeleitet, 

die sie während des Krieges im Gazastreifen 

begangen haben.

Der letzte Anruf eines Kindes

Am 29. Januar 2024 war Hind Rajab im Stadt-

teil Tel al-Hawa in Gaza-Stadt im Auto ihrer 

Familie gefangen, nachdem israelische Panzer 

das Feuer eröffnet hatten. Ihre letzten Worte, 

die sie den Rettungskräften am Telefon zuflüs-

terte – „Der Panzer ist neben mir“ – gingen 

um die Welt. 

Stunden später fanden die Rettungskräfte das von Kugeln durchsiebte Fahrzeug, in dem die Leiche 

der Sechsjährigen neben ihrer Mutter und anderen Familienmitgliedern lag. Der Staat Israel be-

stritt, dass seine Streitkräfte zu diesem Zeitpunkt in der Gegend präsent waren.

Rekonstruktion des Verbrechens

Die Untersuchung, die in Zusammenarbeit mit dem Forensic Architecture Lab der Goldsmiths, 

University of London, erstellt wurde, verwendete Satellitenbilder, Funkaufzeichnungen und digita-

le Forensik, um den Angriff Moment für Moment zu rekonstruieren. Die Analyse ergab, dass das 

Auto, in dem sich die Familie Hind befand, von 335 Kugeln getroffen wurde, die aus einem nur 23 

Meter entfernten israelischen Panzer abgefeuert wurden.
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Audio- und ballistische Beweise zeigten, dass die Schüsse aus einer Richtung kamen und mit einer 

hohen Feuerrate von fast 900 Schuss pro Sekunde abgegeben wurden, was die israelische Behaup-

tung widerlegt, dass seine Streitkräfte in einen Zusammenstoß mit palästinensischen Kämpfern 

verwickelt waren.

„Vampir-Imperium“

Laut Al-Jazeera befahl Glass sowohl den Beschuss des Zivilfahrzeugs als auch den anschließenden 

Angriff auf den Krankenwagen, der zur Rettung von Hind entsandt worden war.

Die Hind Rajab Foundation hat beim Internationalen Strafgerichtshof (ICC) eine umfassende Kla-

ge gegen Glass, Ella und einen weiteren Soldaten, Itai Shukerkov, eingereicht, der die israelische 

und die argentinische Staatsbürgerschaft besitzt und an der Operation beteiligt war. Eine separate 

Klage gegen Shukerkov wurde in Argentinien eingereicht.

Ermittlungen erweitert 

Das Programm enthüllte auch Beweise für weitere Verbrechen, die von israelischen Streitkräften in

Gaza begangen wurden.

Es verfolgte die Handlungen von Shimon Zuckerman, einem Soldaten, der selbst dokumentierte, 

wie er Häuser in Khuza'a östlich von Khan Yunis in die Luft sprengte. Seine Videos, die online ge-

teilt wurden, sind Teil eines deutschen Gerichtsverfahrens nach dem Gesetz über Verbrechen ge-

gen die Menschlichkeit geworden. Weitere Fälle sind Adi Karni, der beim Verlegen von Sprengstoff 

in Wohngebäuden gefilmt wurde, und Yuval Fagdani von der Givati-Brigade, der nach Beginn der 

Ermittlungen nach Südamerika floh.

Laut Al-Jazeera unterhält der Staat Israel ein organisiertes Netzwerk, um gesuchte Soldaten mit 

Privatflugzeugen und über Militärstützpunkte aus dem Ausland zu schmuggeln.

Nach Angaben der Hind Rajab Foundation wurden weltweit mittlerweile mehr als 1.000 Gerichts-

verfahren gegen israelische Soldaten und Offiziere wegen Verbrechen eingeleitet, die sie während 

des Krieges im Gazastreifen begangen haben. Einige dieser Fälle sind vor Gerichten in Europa, La-

teinamerika und den Vereinigten Staaten verhandelt worden.

Quelle: https://www.palestinechronicle.com/vampire-empire-investigation-reveals-israeli-
soldiers-who-killed-hind-rajab/

Übersetzung: Pako – palaestinakomitee-stuttgart.de
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